
   Stempel der Einrichtung:  
                                                                                                       
 

ZAGS GmbH          

 
Hygieneplan der Max-Militzer Grundschule Bautzen                                                                                                                   

Ergänzungen entsprechend den Schutzmaßnahmen im Schulbetrieb während der 
COVID-19-Pandemie;  

Organisation des Regelbetriebes unter Pandemiebedingungen 
Stand: 14.02.2021 (Änderungen sind rot hervorgehoben) 

 

 
Was? 

 
Wann? (bitte schulinterne 
Ergänzungen einfügen) 

 
Wie? (bitte schulinterne Ergänzungen 
einfügen) 

 
Womit? (hier bitte stets schulin-
terne Konkretisierung einfügen) 

 
Verantwortlich? (bitte 
schulinterne Ergänzungen 
einfügen) 

Persönliche Hygiene 
Händereinigung 
 

Gründliches und regelmäßi-
ges Händewaschen ist fest 
im Schulalltag zu integrie-
ren. 
- nach Betreten des Schul-
gebäudes am Morgen und 
nach der Hofpause 
- vor dem Zubereiten von 
Speisen, Essen  
- nach dem Toilettengang  
- nach Naseputzen, 
- nach Husten oder Niesen 
- nach Kontakt mit Abfällen 

- mindestens 20 bis 30 Sekunden die 
Seife sorgfältig auch zwischen den Fin-
gern verreiben 
- Seife abwaschen und gut 
abtrocknen 
- mit Einmalhandtüchern (Papier o. ä.) 
abtrocknen  
- Entsorgung der Einmalhandtücher in 
Auffangbehältern 
 
 
 

 

Flüssigseife im Spender 
Papierhandtücher 
 
(Nutzung auch der Handwaschbe-
cken in den Unterrichtsräumen) 
 
 

Beschäftigte in Schule 
Schüler/innen 
schulfremde Personen  

Hygienische Händedesin-
fektion 

- nach Ablegen der Schutz-
handschuhe 
- nach Kontakt mit Körper-
flüssigkeiten, Urin oder 
Stuhl (z. B. bei Hilfestellung 
akut Erkrankter)  
- bei Bedarf 

- Handdesinfektionsmittel:                  
entsprechend Gebrauchsanweisung an-
wenden, 
- ist erwachsenen Personen vorbehal-
ten,  
- für Kinder unerreichbar aufbewahren,  
- ohne Kontakt zu biologischen Gefahr-
stoffen ist gründliches Händewaschen 
ausreichend 

- Virusinfektion: 
Desinfektionsmittel mit Hinweis 
„begrenzt viruzid“ 
 
 
 
 
 
 

Beschäftigte in Schule 
(Schüler/innen nur im 
Ausnahmefall mit Geneh-
migung einer Lehrkraft!!!) 
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2 
ZAGS GmbH 

 
Was? 

 
Wann? (bitte schulinterne 
Ergänzungen einfügen) 

 
Wie? (bitte schulinterne Ergänzungen 
einfügen) 

 
Womit? (hier bitte stets schulin-
terne Konkretisierung einfügen) 

 
Verantwortlich? (bitte 
schulinterne Ergänzungen 
einfügen) 

 
- bei Verunreinigung von Flächen durch 
Körperflüssigkeiten, Urin oder Stuhl: ge-
zielte Desinfektion nur mit Einmalhand-
schuhen und mit einem Flächendesin-
fektionsmittel getränktem Einmaltuch 
- Desinfektionsspender an geeigneten 
Orten möglichst fest montiert zur Verfü-
gung stellen (z.B. Eingangsbereiche 
Schule und TH, Sekretariat)  

 
 
 
 
 
 

Niesetikette Niesen und Husten - möglichst in Wegwerftuch niesen oder 
husten 
- ist kein Taschentuch griffbereit  
Armbeuge vor Mund und Nase halten  
- größtmöglichen Abstand zum Gegen-
über einhalten und sich abwenden 

- Wegwerftuch Beschäftigte in Schule 
Schüler/innen 
 

Handpflege nach Bedarf - auf trockenen Händen gut verreiben personenbezogene Handpflege bei 
Bedarf mitbringen 

Beschäftigte in Schule 

Medizinischer Mund-Na-
sen-Schutz (MNS) 

- vorgeschrieben für alle 
beim Kommen und Gehen 
sowie auf den Fluren  
- für externe Personen (ins-
besondere Eltern) ist ein 
medizinischer MNS beim 
Betreten des Schulgeländes 
vorgeschrieben  
- auch Personen mit einem 
Attest müssen einen medi-
zinischen MNS mitführen 

- sachgerechter Umgang unter: 
https://www.bfarm.de/SharedDocs/Risi-
koinformatioen/Medizinpro-
dukte/DE/schutzmasken.html  
- grundsätzlich keine Pflicht zum Tragen 
eines medizinischen MNS für Schüler 
und Lehrer im Unterricht 
- medizinischer MNS kann freiwillig im 
Unterricht getragen werden 
- Tragen der medizinischen MNS kann 
außerhalb des Unterrichtes angeordnet 
werden  

- personenbezogene medizinische  
MNS im Ranzen mitführen  

Beschäftigte in Schule 
Schüler/innen 
 

https://www.bfarm.de/SharedDocs/Risikoinformatioen/Medizinprodukte/DE/schutzmasken.html
https://www.bfarm.de/SharedDocs/Risikoinformatioen/Medizinprodukte/DE/schutzmasken.html
https://www.bfarm.de/SharedDocs/Risikoinformatioen/Medizinprodukte/DE/schutzmasken.html


 - 3 - 

3 
ZAGS GmbH 

 
Was? 

 
Wann? (bitte schulinterne 
Ergänzungen einfügen) 

 
Wie? (bitte schulinterne Ergänzungen 
einfügen) 

 
Womit? (hier bitte stets schulin-
terne Konkretisierung einfügen) 

 
Verantwortlich? (bitte 
schulinterne Ergänzungen 
einfügen) 

- alle Schüler führen einen medizini-
schen  MNS im Ranzen mit 

Befreiung von medizini-
scher MNS 

− Schüler/innen  

− Lehrkräfte/ 
schulisches Personal 

Hortpersonal 

Glaubhaftmachung durch Vorlage eines 
ärztlichen Attests, welches die gesund-
heitliche Einschränkung sowie die zu er-
wartenden Beeinträchtigungen durch 
das Tragen des MNS erkennen lässt 

Schule ist befugt, ärztliches Attest 
zur Befreiung des Tragens eines 
medizinischen MNS (Kopie oder 
Original) aufzubewahren (digital 
oder analog);  
Schutz vor Zugriff Unbefugter; zu 
vernichten mit Ablauf der Gültig-
keit,  spätestens bis Ablauf 2021 
 

 

Schulgebäude 

Mindestabstand - täglich − Mindestabstand von 1,50 m ist im 
Schulgebäude, im Schulgelände und 
bei schulischen Veranstaltungen ein-
zuhalten 

direkten Körperkontakt meiden 

  

Informationen zum Schutz 
vor Covid-19 im Schulge-
bäude 

- täglich a) verständliche und altersgerechte Ver-
mittlung der Schutzmaßnahmen 
b) Informationen auch für schulfremde 
Personen erkennbar machen 

zu a) Hinweisschilder, Aushänge, 
Bodenmarkierungen, Informati-
onsmaterial  
zu b) Internetauftritt der Schule, 
Aushänge im Schulgebäude 

Schulleitung 

Ein- und Ausgänge 
 

- täglich 
 

- Nutzung separater Ein- und Ausgänge  
- empfohlenen Mindestabstand von 1,5 
m wahren; zu Personen eines anderen 
Hausstandes ist zwingend ein Mindest-
abstand von 1,5 m einzuhalten 
- Schulgelände nach Beendigung der Un-
terrichts- bzw. Arbeitszeit sofort verlas-
sen 

 Schulleitung 
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4 
ZAGS GmbH 

 
Was? 

 
Wann? (bitte schulinterne 
Ergänzungen einfügen) 

 
Wie? (bitte schulinterne Ergänzungen 
einfügen) 

 
Womit? (hier bitte stets schulin-
terne Konkretisierung einfügen) 

 
Verantwortlich? (bitte 
schulinterne Ergänzungen 
einfügen) 

Betretungsverbot  -täglich - Betretungsverbot bei: 

# nachweislicher SARS-CoV-2-Infektion, 

# mindestens 1 SARS-CoV-2-Symptom 
(Fieber, Husten, Durchfall, Erbrechen, 
allgemeines Krankheitsgefühl) 

# persönlicher Kontakt zu nachweislich 
mit SARS-CoV-2 infizierter Person in den 
letzten 14 Tagen (ausgenommen Ge-
sundheits- und Pflegeberufe) 

# Aufenthalt in Risikogebiet (laut Pkt. 
1.2.7. Allgemeinverfügung SMS vom 
13.08.2020) in den letzten 14 Tagen  

 Schulleitung, Beschäftigte 
in der Schule, Schüler, 
schulfremde Personen 

Zugangsregelungen für 
schulisches Personal und 
Schüler 

- täglich 
 

- Betretungsverbot bei o.g. Risiken 
- Unbedenklichkeitsnachweis bei Erkran-
kungen mit SARS-CoV-2-ähnlichen 
Symptomen (z.B. ärztliche Bescheini-
gung, Allergieausweis) 
- unverzügliche Meldung an Schulleitung 
bei:  
# Symptomen oder SARS-CoV-2-Infek-
tion  
# Aufenthalt in Risikogebiet in den letz-
ten 14 Tagen 
- bei Symptomen SARS-CoV-2-Test 
durchführen  
- Schüler: Zutritt erst nach zwei Tagen 
ohne Symptome oder mit ärztlicher Be-
scheinigung 
- bei mind. einem SARS-CoV-2-ähnli-
chem Symptom Schule schnellstmöglich 

Dokumentationsblatt des SMK Schulleitung, an Schule 
Beschäftigte, Schüler 
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5 
ZAGS GmbH 

 
Was? 

 
Wann? (bitte schulinterne 
Ergänzungen einfügen) 

 
Wie? (bitte schulinterne Ergänzungen 
einfügen) 

 
Womit? (hier bitte stets schulin-
terne Konkretisierung einfügen) 

 
Verantwortlich? (bitte 
schulinterne Ergänzungen 
einfügen) 

verlassen (Schüler bis zur Abholung in 
einem separaten Raum unterbringen) 
- Anwesenheitsdokumentation zur 
Nachvollziehbarkeit von Infektionsket-
ten 
- Schüler: ab 08.09.2020 Betretungsver-
bot bei Nichtvorlage einer durch Eltern 
unterschriebenen Versicherung zur 
Kenntnisnahme der Hygienemaßnah-
men und Betretungsverbote 

Zugangskontrolle für schul-
fremde Personen 

- täglich 
 

-verschlossene Türen, Meldung im Sek-
retariat, Zutritt nur mit Termin) 

- Zutritt nur mit medizinischem MNS 

- Betretungsverbot bei o.g. Risiken 
- Unbedenklichkeitsnachweis bei Erkran-
kungen mit SARS-CoV-2-ähnlichen 
Symptomen (z.B. ärztliche Bescheini-
gung, Allergieausweis) 

- Zeitpunkt des Aufenthaltes und Kon-
taktdaten dokumentieren ab einer Auf-
enthaltsdauer von mehr als 15 Minuten 

- Abholung durch Eltern nur außerhalb 
des Schulgeländes 

 Schulleitung 
schulfremde Personen 

  schriftliche Abmeldung vom Präsenzun-
terricht durch Personensorgeberech-
tigte möglich  

 Personensorgeberech-
tigte, Schulleitung 

Innerschulische Verkehrs-
wege / Flure 

- täglich 
 

- nach Möglichkeit auf innerschulischen 
Verkehrswegen Abstandsregelungen 
einhalten- Rechtslaufgebot 

- Rechtslaufgebot,  
- in Reihe gehen,  
- Händewaschen 

Schulleitung, Beschäftigte 
in Schule 
Schüler/innen 
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6 
ZAGS GmbH 

 
Was? 

 
Wann? (bitte schulinterne 
Ergänzungen einfügen) 

 
Wie? (bitte schulinterne Ergänzungen 
einfügen) 

 
Womit? (hier bitte stets schulin-
terne Konkretisierung einfügen) 

 
Verantwortlich? (bitte 
schulinterne Ergänzungen 
einfügen) 

- Zimmer nur aus dringenden Gründen 
verlassen (kein Spielen in den Gängen) 
- Festlegung: Tragen eines medizini-
schen MNS außerhalb des Unterrichts 
auf den Fluren 
- Empfehlung: auf dem Schulgelände, 
wenn Mindestabstand nicht eingehalten 
werden kann 
- mehrmals täglich lüften 

- desinfizierende Reinigungsmittel 
für Handkontaktstellen (nicht für 
Schüler/Innen) 
 

Unterrichtsräume 

Lüftung in Unterrichtsräu-
men (Minimierung der An-
steckungsgefahr durch Ae-
rosole und Tröpfchen) 

- täglich mehrmals 
- regelmäßig 
 

- Stoß- und Querlüftung alle 20 Minuten 
für ca. 3 Minuten 
- Räume ohne Belüftungsmöglichkeit 
werden für Unterricht ausgeplant (z.B. 
Fenster nicht zu öffnen, nicht funktio-
nierende Lüftungsanlage) 
- ggf. bei geeigneten Wetterbedingun-
gen Unterricht im Freien gestalten (UV-
Schutz beachten)  

- Lehrkräfte /Horterzieher und  pä-
dagogisches Personal öffnen die 
Fenster 

Beschäftigte in der Schule 

Abstandsempfehlungen für 
den Lehrerarbeitsplatz in 
den Unterrichtsräumen 

- täglich Empfehlung: 
- Abstand zwischen Lehrertisch und ers-
ter Reihe mindestens 1,5 m, 
- Unterricht vorzugsweise im Klassenver-
band, 
- Gruppendurchmischung auf Minimum 
begrenzen oder vermeiden, 

 Schulleitung,  
Beschäftigte in der Schule 

Sozialräume 

Lehrerzimmer - täglich 
 

Festlegung: 
- Abstandsregelungen (1,5 m) 
- medizinischen MNS, wenn Abstand 
nicht eingehalten werden kann 

 Schulleitung, Beschäftigte 
in der Schule 
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7 
ZAGS GmbH 

 
Was? 

 
Wann? (bitte schulinterne 
Ergänzungen einfügen) 

 
Wie? (bitte schulinterne Ergänzungen 
einfügen) 

 
Womit? (hier bitte stets schulin-
terne Konkretisierung einfügen) 

 
Verantwortlich? (bitte 
schulinterne Ergänzungen 
einfügen) 

- regelmäßige Lüftung  

Besprechungen - entsprechend dem Turnus 
und dem Bedarf 

Festlegung: 
- nur in wirklich dringend notwendigen 
Fällen durchzuführen und möglichst auf 
digitalem Wege 
Wenn digital nicht möglich: 
- Abstandsregelungen (1,5 m) 
- Lüftung 
- medizinischen MNS tragen 

- Probe einer virtuellen Sitzung 
eingeplant 

Schulleitung, Beschäftigte 
in der Schule 

Gemeinschaftsräume (z.B. 
Bibliotheken) 

 - täglich 
 
 

Festlegung: 
- medizinische MNS ist zu tragen 
- Abstandsregelungen (1,5 m) 
- max. Anzahl von Personen im Raum 
- Lüftung 

 Beschäftigte in der Schule 
 

Sanitärräume 

Handreinigung - täglich - Flüssigseifenspender und Einmalhand-
tücher an allen Waschbecken zur Verfü-
gung stellen 
- Auffangbehälter für Einmalhandtücher 
zur Verfügung stellen, regelmäßig leeren 
 

- Flüssigseife im Spender 
- Papierhandtücher 
(Nutzung auch der Handwaschbe-
cken in den Unterrichtsräumen) 
- Desinfektionsmittel  (Lehrkräfte) 

Schulleitung, Beschäftigte 
in der Schule 

Reinigung - täglich - Toilettensitze, Armaturen, Waschbe-
cken, Fußböden, Klinken reinigen 
- Tische und Stühle reinigen 

- Reinigungsplan wurde  ergänzt 
und erweitert 
- desinfizierendes Reinigungsmittel 

Reinigungsfirma 

Abstandsregeln - täglich 
 

Empfehlung: 
- Mindestabstand von 1,5 m bei Nutzung 
der Sanitäreinrichtungen 
- bei Nichtgewährleistung der Abstands-
regeln medizinischen MNS anordnen 

- schulspezifischen Ablaufplan er-
stellen 

Schulleitung, Beschäftigte 
in der Schule 
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8 
ZAGS GmbH 

 
Was? 

 
Wann? (bitte schulinterne 
Ergänzungen einfügen) 

 
Wie? (bitte schulinterne Ergänzungen 
einfügen) 

 
Womit? (hier bitte stets schulin-
terne Konkretisierung einfügen) 

 
Verantwortlich? (bitte 
schulinterne Ergänzungen 
einfügen) 

Maßnahmen bei Hygiene-
mängeln  

- bei Bedarf - Unterstützung bei Schulträger, Schulre-
ferent und ggf. Gesundheitsamt einfor-
dern 
 

- Meldung von Mängeln im Sekre-
tariat 

Schulleitung 

Sport 

Sportunterricht - täglich 
 

Sportunterricht findet nicht statt   

Musikunterricht 
 

 Musikunterricht findet nicht statt 
 

  

Arbeitsmittel 
Vermeidung von Übertra-
gungswegen über Arbeits-
mittel 

- täglich 
 

- Zuweisung von Arbeitsmitteln perso-
nenbezogen 
- sachgerechte Reinigung/Desinfektion 
nach gemeinsamer Nutzung von Kon-
taktflächen (z.B. Tastaturen ….)   

- Desinfektion: Flächendesinfekti-
onsmittel mit Hinweis „begrenzt 
viruzid“ 
 

Beschäftigte in der Schule 
 

Pausen und Außenbereich 
Beaufsichtigung - täglich - Aufsicht an veränderte Situation an-

passen 
- Vermeidung unbeaufsichtigter Berei-
che im Außengelände 
- Fensterbereiche kontrollieren (z.B. 
beim Lüften) 

- Klassen bekommen Bereiche auf 
dem Hof zugewiesen, 

Beschäftigte in der Schule 
 

Personenströme - täglich 
 

Festlegung: 
- örtliche und/oder zeitliche Trennung 
von Personenströmen in den Pausen 
- Rechtsgehgebot 

- kein Spielen auf den Gängen 
- Nutzung von getrennten Ein- und 
Ausgängen 

Beschäftigte in der Schule 
 

Speiseräume  
 
 

- täglich 
 

a) Einhaltung der Hygieneregeln an 
Theke und Essensausgabe: 
- beim Essenempfang und bis zum Tisch 
sowie im Anschluss beim Geschirr 

- Essenseinnahme in Gruppen ge-
steuert, 
- Hortgruppen gehen separat Es-
sen 

Beschäftigte in der Schule 
Essensanbieter 
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9 
ZAGS GmbH 

 
Was? 

 
Wann? (bitte schulinterne 
Ergänzungen einfügen) 

 
Wie? (bitte schulinterne Ergänzungen 
einfügen) 

 
Womit? (hier bitte stets schulin-
terne Konkretisierung einfügen) 

 
Verantwortlich? (bitte 
schulinterne Ergänzungen 
einfügen) 

wegbringen und Tisch reinigen ist medi-
zinischer MNS zu tragen 
- transparente Abtrennungen 
- keine Selbstbedienung 
- Speisen portioniert an Theke überge-
ben (Tablettsystem, Regelung für das 
Nachholen von Speisen)  
b) durch örtliche und/oder zeitliche 
Trennung Personenströmen im Essens-
bereich steuern 
c) Nach Möglichkeit: 
- Klassentrennung beibehalten, 
- wenn nicht möglich:  
# Abstände vergrößern und Tische so 
weit wie möglich auseinanderstellen;  
# Personenzahl pro Tisch begrenzen 
 

Personaleinsatz 

allgemein - täglich - Abklärung von Verdachtsfällen (siehe 
oben „Betretungsverbot“) 
- schulisches Personal mit SARS-CoV-2-
ähnlichen Symptomen sollte Covid-19-
Test durchführen lassen  
- bei Bedarf FFP2-Masken tragen, An-
zeige des Bedarfs bis 03.11.2020 bei der 
SL 

- schulinternes Verfahren zur Ab-
klärung von Verdachtsfällen 

Schulleitung, Beschäftigte 
in der Schule 
 
 

Risikogruppen - täglich 
- nach Bedarf 

a) Zugehörigkeit zu einer Risikogruppe 
ist durch ärztliches Attest nachzuweisen 
b) Einsatz im Präsenzunterricht nur nach 
Rücksprache und auf freiwilliger Basis 

 Beschäftigte in der Schule, 
Betriebs- oder Hausarzt 
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10 
ZAGS GmbH 

 
Was? 

 
Wann? (bitte schulinterne 
Ergänzungen einfügen) 

 
Wie? (bitte schulinterne Ergänzungen 
einfügen) 

 
Womit? (hier bitte stets schulin-
terne Konkretisierung einfügen) 

 
Verantwortlich? (bitte 
schulinterne Ergänzungen 
einfügen) 

c) bei freiwilligem Einsatz dieser Be-
schäftigten im Präsenzunterricht - Be-
reitstellung von FFP 2 Masken durch La-
SuB  
d) Schwangere nicht im Präsenzunter-
richt beschäftigen (auch nicht auf frei-
williger Basis!), 
Prüfung der Möglichkeit des Einsatzes 
im Homeoffice 
 

Unterricht/Stundenplan Unterricht in der 1.-4. 
Stunde; 5.Stunde individu-
elle Förderangebote 

- der Unterricht findet in festen Klassen-
zuordnungen beim Klassenleiter statt 
- Gruppenunterricht kann nach Festlage 
des SL in festen Gruppen stattfinden 
(feste Gruppen i.d.S. sind Gruppen, die 
eine Teilgruppe einer festen Klasse sind, 
klassenübergreifende oder klassenstu-
fenübergreifende Gruppen sind nicht 
zulässig) 
- der Unterricht erfolgt in den Grundfä-
chern sowie in den Klassenstufen 3 und 
4 sowie LRS im Fach EN statt 
- kann der Unterricht in den Hauptfä-
chern nicht ausschließlich durch den KLL 
erteilt werden, kann in Abstimmung mit 
der Schulleitung eine weitere feste Lehr-
kraft dafür eingesetzt werden 
- andere Fächer können in Verantwor-
tung des Klassenleiters und nach Ab-
stimmung mit der Schulleitung 

 Schulleitung 
Klassenleiter*innen 

Erste Hilfe 
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11 
ZAGS GmbH 

 
Was? 

 
Wann? (bitte schulinterne 
Ergänzungen einfügen) 

 
Wie? (bitte schulinterne Ergänzungen 
einfügen) 

 
Womit? (hier bitte stets schulin-
terne Konkretisierung einfügen) 

 
Verantwortlich? (bitte 
schulinterne Ergänzungen 
einfügen) 

Erste Hilfe und Eigenschutz - täglich 
- nach Bedarf 

- Ersthelfern Mittel zum Eigenschutz zur 
Verfügung stellen (Atemschutz mind. 
FFP2, Schutzbrille)  
- Wiederbelebung: Herzdruckmassage 
durchführen, notfalls auf Beatmung ver-
zichten 
- Beatmungsmaske zur Verfügung stel-
len 
- Ersthelfer informieren 
 

 Schulträger für sächliche 
Ausstattung, 
Schulleitung, 
Beschäftigte in der Schule, 
Ersthelfer, 
Schüler/innen 
 

Unterweisungen 

Hygieneunterweisungen 
 

Schüler: 
- Schuljahresbeginn 
- im weiteren Schuljahres-
verlauf anlassbezogen 
Lehrkräfte: 
- mindestens einmal im 
Schuljahr 

- Belehrungen für Lehrende, nichtpäda-
gogisches Personal, Schüler zu Hygiene-
maßnahmen der Schule 
- Inhalte: Abstand, Händewaschen, Be-
grüßung ohne Körperkontakt, Hust- und 
Niesetikette, sachgerechter Umgang mit 
medizinischer MNS 
- Eltern über Hygienekonzept der Schule 
und o.g. Belehrung informieren 
- Eltern müssen Versicherung der Kennt-
nisnahme zum Betretungsverbot und zu 
den Infektionsschutzmaßnahmen unter-
zeichnen  
=> Betretungsverbot für den betroffe-
nen Schüler bis zur Vorlage des Doku-
ments  
 
 

 Schulleitung 
Beschäftigte in der Schule 
 

Biologische Arbeitsstoffe 
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12 
ZAGS GmbH 

 
Was? 

 
Wann? (bitte schulinterne 
Ergänzungen einfügen) 

 
Wie? (bitte schulinterne Ergänzungen 
einfügen) 

 
Womit? (hier bitte stets schulin-
terne Konkretisierung einfügen) 

 
Verantwortlich? (bitte 
schulinterne Ergänzungen 
einfügen) 

Reinigung - entsprechend dem Erfor-
dernis 

- bei Verunreinigung von Flächen durch 
Körperflüssigkeiten, Urin oder Stuhl: ge-
zielte Desinfektion nur mit Einmalhand-
schuhen und einem mit Flächendesin-
fektionsmittel getränktem Einmaltuch   

Schutzhandschuhe tragen, 
nach ablegen Hände desinfizieren 
(siehe auch Punkt Händedesinfek-
tion) 

Beschäftigte in der Schule 
 

Quellen: a) Allgemeinverfügung zur Regelung des Betriebs von Einrichtungen der Kindertagesbetreuung, von Schulen und Schulinternaten im Zusammenhang mit der Bekämpfung der SARS-
CoV-2-Pandemie, SMS, 13.08.2020; b) SARS-CoV-2-Arbeitsschutzregel, BAUA, 10.08.2020; Online-Information „Schutzmaßnahmen für den Schulbetrieb während der COVID-19-Pandemie, 
Unfallkasse Sachsen, 24.08.2020   Abkürzung: MNS= Mund-Nase-Schutz (=medizinische Schutzmaske: FFP2, OP-Maske) 

 
Datum der Erstellung: 11.02.2021 
 
Datum Erstunterweisung der Beschäftigten in der Schule: 12.02.2021 
 
unterschriftliche Bestätigung Schulleitung: ………………………………………………………………………………………………………………. 


